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67. ordentliche Generalversammlung der Kraftwerke 
Hinterrhein AG (KHR)  
Einer der mildesten und niederschlagärmsten Winter seit Messbeginn bescherte der 
KHR ein bescheidenes Geschäftsjahr. 

Die Revision der Statuten wurde einstimmig genehmigt. 

Ehrenvolle Verabschiedung von Guido Conrad. 
 

Beschlüsse der Generalversammlung 

Einstimmige Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 2022/23 

Im Rahmen der 67. ordentlichen Generalversammlung legte die Kraftwerke Hinterrhein AG 
ihr Geschäftsergebnis 2022/23 vor. Die KHR produzierte 1’079 GWh Strom. Dieser tiefe Wert 
liegt bei rund 76 % des langjährigen Mittels von 1'420 GWh.  

Das Kraftwerk Thusis produzierte 15,1 GWh. Die Bahnstrommaschinen ins Sils lieferten 16,7 
GWh. Die finanzielle Gesamtleistung der KHR betrug rund 78,9 Mio. Franken.  

Die Wasserrechtsabgaben an die Gemeinden, an den Kanton und an Italien beliefen sich auf 
rund 16,5 Mio. Franken und die Jahreskosten zu Lasten der Aktionäre auf rund 68,1 Mio. 
Franken.  

Die Produktionskosten beliefen sich als Folge des knappen Wasserdargebots auf 6,32 
Rappen pro kWh (Vorjahr 6,58 Rp.). 

Ende Geschäftsjahr waren 74 Vollzeitstellen (inkl. Lernende) mit insgesamt 80 Mitarbeiten-
den besetzt. Die KHR bildet aktuell 2 Lernende aus (1 Polymechaniker sowie 1 Netz-
elektriker). 

Dividendenfestsetzung 

Die Generalversammlung setzte die vertragliche Pflichtdividende auf 2,75 Mio. Franken fest, 
was 2,75 Prozent des Aktienkapitals von 100 Mio. Franken entspricht. Die Zuweisung an die 
gesetzliche Gewinnreserve beträgt 251'000 Franken.  

Revision der Statuten 

Die Statutenrevision wurde notwendig, da per 01.01.2023 eine relativ umfangreiche Revision 
des Aktienrechts in Kraft getreten ist. Die Revision der Statuten wurde einstimmig genehmigt. 

  



 

Wahl der Revisionsstelle 2023/24 

Die Generalversammlung wählte einstimmig PricewaterhouseCoopers AG als Revisions-
stelle. 

Verabschiedung von Guido Conrad 
Der Präsident des Verwaltungsrats verabschiedet nach über 30 Jahren bei der KHR, davon 
18 Jahre als Direktor der KHR, Guido Conrad. Der Präsident wünscht ihm zu seinem weiteren 
Lebensweg alles erdenklich Gute. Möge er weiterhin mit viel Energie und Tatendrang die 
Menschen um ihn herum inspirieren. Guido Conrad hat die KHR während all dieser Jahre 
erfolgreich geführt, wesentlich geprägt und einen Teil der Geschichte mitgeschrieben.  
 
Sein Nachfolger, Herr Jürg Flückiger, wird seine Stelle am 1. April 2024 antreten.  
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